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Vom Fürſten Ferdinand von
Bulgarien

Von Heinrich Pollak
Nachdruck verboten

Ein Zufall war s Wäre es ein ſolcher nicht geweſen wäre das Ge
ſchehniß unter andern Umſtänden erfolgt nach vorhergegangenen Ver
abredungen der dabei betheiligten Perſönlichkeiten ihrer Berather und Ver
trauensmänner und nach vorausgegangenen vielfachen Verlautbarungen
über den Stand der Angelegenheit der offizielle Telegraph hätte gewiß
die Thatſache und was damit in Verbindung ſtand nach aklen Richtungenverkündet die berufenen wie e politiſchen Wettermacher

tten ſich damit vollauf beſchäftigt und die Wichtigkeit und Bedeutung
der Sache nach jeder Richtung hin beſprochen und einer eingehenden
Kritit unterzogen

Allein was geſchah geſchah bloß zufällig und darum blieb es vielleicht
änzlich unbeachtet unbeachtet auch wie es ſcheint von jenen die als

pitäne auf den Kommandobrücken der Staatsſchiffe ſtehen mit ſcharfem
Auge nach dem politiſchen Horizont auslugen und den Lauf eines noch ſo
kleinen trüben Wölkchens mit dem Fernglaſe verfolgenVielleicht r was ja auch möglich iſt erſchien ihnen im

Augenbück das Ereigniß zu unbedeutend um ſich deshalb die
rlaubsruhe zu ſtören

Es heißt zwar und gewiß nicht mit Unrecht daß ein einzigerFehlſtrich des u Geigers ein ganzes Concert zu ſtören geeignet 9

daß darum die Aufmerkſamkeit eines Dirigenten allen Mitwirkenden in
leicher Weiſe zugewendet ſein müſſe und da ſollte man doch glauben
aß das Gleiche auch bezüglich der Harmonie des europäiſchen Concerts

der Fall ſein müßte und daß ſelbſt kleine Ereigniſſe einigermaßen Be
achtung verdienten Es geſchah aber nicht

ger Sache alſo
s iſt nicht lange her da fand auf der alten Wieſe in Karlsbad

jener lebhafteſten Verkehrsader des internationalen Kurorts eine Begegnung
und zwar wie im Eingang dieſer Zeilen ſchon bemerkt wurde eine zu
fällige Begegnung zweier intereſſanter Perſönlichkeiten ſtatt denen umbei emn erwähnten Gleichniß zu bleiben eine wichtige Rolle im euro

iſchen Concert gewiß nicht abgeſprochen werden kann die Begegnung
es Exkönigs Milan von Serbien mit dem vor kurzem erſt anerkannten

Fürſten Ferdinand von Bulgarien
Die Genannten wechſelten freilich nur wenige Worte miteinander Die

ganze Beſprechung dauerte etwa zehn Minuten und es iſt demnach mit
aller Wahrſcheinlichteit anzunehmen daß ſie nicht beſonders Wichtiges
enthielt daß die beiden Männer kaum über die üblichen Begrüßungs
formalitäten hinausgekommen ſind

Läßt ſich aber nicht ſchon aus der Thatſache der Begegnung allein der
Schluß ziehen daß die Beziehungen der beiden Nachbarſtaaten des
Königreichs Serbien und des Fürſtenthums Bulgarien erfreulicherweiſe
ſehr gute ſeien zu keiner Befürchtung und Beunruhigung Anlaß geben
und könnte nicht daraus weiter mit einer gewiſſen Wahrſcheinlichkeit der
Schluß gezogen werden daß die bevorſtehende oder beabſichtigte Bildung
eines engen Balkanbundes ſeitens Serbiens und Bulgariens auf kein
Hinderniß ſtoßen würde

Jſt dies nun nicht eine Nachricht von politiſcher Bedeutung werth
beſonders verzeichnet zu werden Mögen ſie nun die berufsmäßigen
Politiker und Staatslenker auch jetzt noch unberückſichtigt laſſen als nicht
bedeutend genug erklären um ſich darüber in ernſten Betrachtungen zu
ergehen als ganz intereſſelos wird ſie wohl kaum Jemand bezeichnen
können und ich fand auch darum das Aufſehen begreiflich welches die
Begegnung der beiden Perſönlichkeiten unter den Kurgäſten in Karlsbad
hervorrief wie mir auch die Neugierde verzeihlich erſchien die bei vielen
ihren ſichtbaren Ausdruck dadurch gefunden hat daß ſie ſich in die nächſte

ähe der beiden Fürſten herandrängten
Den Exkönig Milan genirte dieſe Neugierde nicht im geringſten

während der Fürſt von Bulgarien peinlich davon berührt ſchien er blickte
wie man bemerken konnte mit einer gewiſſen nervöſen Unruhe um ſich
und brach auch vielleicht deshalb das Geſpräch bald ab

Daß ſchon die Perſönlichkeiten der beiden Männer die ſich da näher
traten zu den hiſtoriſch intereſſanten zählen wird gewiß allſeits zugegeben
werden

Man denke nur
Da ſtanden ſich zwei Männer gegenüber von denen der eine freiwillig

ſich eine Krone vom Haupte genommen um unfern von dem kleinen
Staate deſſen Schickſal ſeiner Leitung anvertraut geweſen war in der
roßen Welt zu leben während der andre dem die gütige Vorſehung
chon bei der Geburt eine ganz bevorzugte Stellung unter den oberſten
re angewieſen hat ebenfalls freiwillig auf alle Annehmlichkeiten
erſelben Verzicht um ſich eine Krone aufs Haupt zu ſetzen um

mit Scepter und Schwert ein Land zu beherrſchen Für den einen war
die Krone eine Laſt waren die ſtaatlichen Sorgen drückend die er ab
ſchüttelte um als freier Bürger in der großen Welt leben zu können der
andre wieder dem ein ſorgenloſes Daſein beſchieden geweſen wäre gab
ſein bürgerlich zwangloſes Leben auf und belaſtete ſich freiwillig mit allen
Mühen und Sorgen eines Herrſchers Der eine ſein Heimathland ver
laſſend zog als Fremder in die Fremde der andere kehrte ſeinem ſchönen
Vaterland den Rücken um ſich in einem fremden Staate eine neue

eimath zu gründen und ſetzte ſeinen ganzen Stolz darein ſeine jugend
üche Kraft ſein beſtes Können in den Dienſt deſſelben zu ſtellen Exkönig

Milan von Natur reich begabt ein gewandter Diplomat mit allen
Eigenſchaften eines Herrſchers ausgeſtattet ein feiner Stiliſt der abgeſehen
von ſeiner Landesſprache in deutſcher und franzöſiſcher Sprache druck
ſertig und wo es gut angebracht erſcheint auch mit feinen ſarkaſtiſchen
und ſatiriſchen Wendungen zu ſchreiben verſteht hätte das Zeug beſeſſen
zu regieren und zu herrſchen während Fürſt Ferdinand wohl das Herrſcher
talent von ſeinen Ahnen ererbt hatte das Regieren aber erſt erlernen
mußte was ihm um ſo größere Schwierigkeiten in einem Lande bereitet
haben mochte das der europäiſchen Kultur ſo fern ſteht und deſſen Be
völkerung was beſonders betont werden muß durchaus demokratiſch
geſinnt nicht nach allgemein geltenden Regeln und Prinzipien zu behandeln
iſt Schwierigkeiten ferner die wie mir gegenüber der Fürſt ſelbſt
gelegentlich der letzten Audienz zu der ich in Karlsbad befohlen wurde
ausdrücklich betonte darin beſtanden daß er ſich in der erſten Zeit mit
ſeinen Räthen noch nicht genügend verſtändigen konnte Selbſt der Premier
miniſter Stambulow ſprach nur ein ſehr ſchlechtes Franzöſiſch und ſeine
Vorträge beſtanden in einem Gemiſch von einzelnen franzöſiſchen und ſehr
wenigen deutſchen Worten das Bulgariſche mußte er ſehr langſam ſprechen
nur ſo konnte er ſich ſeinem Fürſten verſtändlich machen

Nach einigen Monaten freilich war dank dem Sprachentalente des
Fürſten Ferdinand der ſich mittlerweile das Bulgariſche vollkommen zu
eigen gemacht hatte dieſe eine Schwierigkeit gänzlich behoben Wie mir
ſeine Adjutanten und ſonſtige Perſonen ſeiner nächſten Umgebung ver
ſicherten ſprach Fürſt Ferdinand bereits nach einem einjährigen Aufent

it in Sofia ſo vortrefflich Bulgariſch wie irgend einer der gebildeten
ingeborenen ſo zwar daß er eigenhändig Korrekturen an der ihm vor

gelegten Thronrede vornehmen konnte und er ſoll dieſe wie mir weiter
verſichert wurde gelegentlich der Eröffnung des zweiten Parlaments frei
von jedem Accent vorgeleſen haben Ja ſogar im Verkehr mit der bäuer
lichen Bevölkerung ſoll der Fürſt durch Anwendung der Dialektſprache
geradezu Bewunderung erregt haben

Von den allgemeinen Betrachtungen die ſich durch die zufällige Be
gegnung des Exkönigs Milan mit dem jungen Fürſten von Bulgarien
wie von ſelbſt ergeben haben möge es mir nun geſtattet ſein einiges
über die Lebensweiſe des Fürſten als Kurgaſt in Karlsbad zu berichten

7

Fürſt Ferdinand von Bulgarien kam ſchwer leidend nach Karlsbad
Die vielfachen Aufregungen theils peinlicher Natur wie die vor einem
Jahre ſtattgefundene Ermordung des Miniſters Stambulow theils wieder
ſehr erfreulicher Art wie die Anerkennung des Fürſten und ſeine Beſuche
an den europäiſchen Höfen die feierlichen Empfänge daſelbſt und alles
was ſonſt damit in Verbindung ſtand hatten den Organismus des Fürſten
Ferdinand heſtig erſchüttert Er kam nach Karlsbad belaſtet mit einem
ſchweren Magenleiden Seine Stimmung war trotz des erreichten Ziels
eine ſehr niedergedrückte Er hatte die Abſicht in einfachſter Zurück

enheit zu leben und mit Fremden nicht zu verkehren Thatſächlich
man ihn in der erſten Zeit ſeines Kurgebrauchs nur in Geſellſchaft

ſeines aus fünf Perſonen beſtehenden Gefolges Es waren dies der Ge
heime Hofrath Fleiſchmann der nebenbei erwähnt als herzoglich ſächſiſcher

e

Sonntag den 20 September 1896

Unterthan ſich nur zeitweiſe im Gefolge des Fürſten befindet Herr Eugen
Attaché des Geheimen Kabinets Herr Alexis Stoianow

apitän der Leibgarde des Fürſten der Privatſekretär Herr Fürth und ein
Offizier der Leibgarde

Fürſt Ferdinand bewohnte den erſten Stock in der Villa Thereſa
dieſelben Gemächer welche die Kaiſerin von Oeſterreich als ſie vor Jahren
zur Kur in Karlsbad weilte inne hatte Ein Eckſalon daſelbſt war zum
Arbeitszimmer des Fürſten eingerichtet

Beim Eintritt in daſſelbe könnte man ſofort zweierlei bemerken daß
nämlich der Jnſaſſe ein großer Blumenfreund ſein müſſe ſowie die reiche
Anzahl von Aktenſtücken die ſowohl auf den beiden aneinander geſtellten
Schreibpulten als auch auf andern großen Tiſchen auf dem Sopha und
auf einigen Fauteuils hernmlagen darauf hinwieſen daß ſich der leidende
Fürſt doch nicht gänzlich der Ruhe hingab deren er ſo bedürftig ſchien
Daß der Fürſt ein ausgeſprochener Blumenfreund ſei dafür ſprach der
reiche Blumenſchmuck des Arbeitszimmers Die ganze Rückſeite der beiden
Schreibtiſche war mit Pflanzen und Blumen aller Art dekorirt die Zweige
der exotiſchen Bäumchen ragten über dieſelben hinweg auf den Schreib
tiſchen ſelbſt ſtanden große und kleine Vaſen mit friſchen Blumen und
W weiterer ähnlicher Schmuck zierten das Zimmer noch große Blumen

e

Hier arbeitete der Fürſt oft acht bis zehn Stunden des Tages hier
erledigte er zumeiſt ſelbſt die zahlreich an ihn gelangten Telegramme be
antwortete er die Zuſchriften ſeiner Miniſter ſtudirte er die Vorlagen und
widmete ſich auch ſonſt allen Staatsgeſchäften

Als ich die Ehre hatte von dem Fürſten empfangen zu werden lag
ein förmlicher Stoß von Aktenſtücken vor ihm auf dem Schreibtiſch und
als ich im Laufe der Unterredung mir die Bemerkung erlaubte daß
jedwede anſtrengende Arbeit doch nicht kurgemäß ſei und meinem Er
ſtaunen darüber Ausdruck verlieh daß der behandelnde Arzt die ſonſt allen
Patienten gegenüber beobachtete Vorſicht ſeiner Königlichen Hoheit gegen
über außer acht laſſe da erwiderte mir der Fürſt

Die Staatsgeſchäfte laſſen einen Aufſchub nicht zu die Erledigung
derſelben würde mir weiter keinerlei große Schwierigkeit bereiten würde ich
es mir nicht ſelbſt zur Pflicht gemacht haben jedes Schriftſtück auch minder
wichtigen Jnhalts von der erſten bis zur letzten Zeile genau durchzuſehen
Jch arbeite wie der ſubalterne pflichtgetreue Beamte Ich will nicht nur
herrſchen ich will auch regieren ich will ein treuer Mitarbeiter meiner
Miniſter ſein Sie ſollen wenn ſie ein Aktenſtück zurückgeſtellt erhalten
aus demſelben die Ueberzeugung ſchöpfen können daß ich mit Gewiſſen
haftigkeit die Vorlagen ſtudire daß mir nicht das Geringſte entgeht daß
ich meine volle Aufmerkſamkeit ſelbſt den minder weſentlichen Dingen zu
wende Gerade in einem Staate wie Bulgarien der ſich mitten in der
Organiſation befindet iſt die Verantwortung welche die Krone übernimmt
eine weit größere als anderswo da heißt es mit eigener Hand beim
Aufbau mithelfen denn nur dann wenn die Bevölkerung die Ueberzeugung
gewinnt daß ſich das ſtaatliche Oberhaupt der geringfügigſten Sache an
nimmt kann man auf eine vertrauensvolle Zuneigung rechnen
Jch muß fügte der Fürſt noch hinzu bei allen die Ueberzeugung her

vorrufen daß ich Bulgare geworden bin mich immer als ſolcher fühle
und alle Intereſſen des bulgariſchen Volks wahrzunehmen mich verpflichtet
erachte

Nebſt den Blumen und Aktenſtücken waren es noch eine ganze Reihe
anderer Gegenſtände und viele Nippſachen die die einzelnen Lücken des
Schreibtiſch füllten darunter in Gold und Silber künſtleriſch ausgeführte
auch mit Edelſteinen verſehene Heiligenbilder daneben Photographien der
Gemahlin des Fürſten theils in Separataufnahmen theils mit den
Kindern und zwar in den verſchiedenſten Stellungen Photographien
ferner von der Herzogin Klementine der Mutter des Herrſchers Auf
einem der Sophas lagen mehrere Exemplare einer photographiſchen Auf
nahme der ganzen bulgariſchen Miſſion Die Gruppe zeigt den Fürſten
in Paradeliniform mit allem Ordensſchmuck verſehen umgeben von ſeinem
Gefolge Die beſten Abdrücke dieſes Bildes ſind wie mir der Fürſt mit
theilte für den Sultan und für den Zaren zur Erinnerung an die ihm
zu Ehreu veranſtalteten Feſtlichkeiten in Konſtantinopel und Moskau
beſtimmtſwg mein Blick auf die andern bereits erwähnten Photographien fiel

lenkte Se Königl Hoheit das Geſpräch ſofort auf ſein Familienleben Es
ſchien mir als hätte er den Anlaß hierzu gern ergriffen als gewährte es
ihm eine innere Freude fern von ſeiner zweiten Heimath der Seinen zu
gedenken und ſich über ſein Leben und Lieben einem Dritten gegenüber zu

äußern
So ſprach der Fürſt von ſeiner Gemahlin in den wärmſten Ausdrücken

zärtlichſter Liebe
Es ſei meinte er geradezu erſtaunlich wie raſch ſie ſich in die

fremden Verhältniſſe hineingelebt wie raſch ſie die Landesſprache erlernt die
Sitten und Gebräuche der Bulgaren erfaßt und ſich zu eigen gemacht hat
der Fürſt erwähnte ferner wie prächtig ſie ihn während ſeiner Abweſen
heit von Sofia vertrete mit welch feinem Tatkt ſie gewiſſe Schwierigkeiten
zu überwinden wiſſe und wie beliebt ſie bei der Bevölkerung ſei davon
habe er ſich überzeugen können als er gemeinſchaftllch mit ihr eine Rund
reiſe im Jnnern des Landes machte Der laute Jubel der ihnen bei
dieſem Anlaß entgegentönte ſei der beſte Beweis dafür geweſen Mit
welcher Freudigkeit ſprach dann Fürſt Ferdinand vom Prinzen Boris zu
mal von deſſen Benehmen während des feierlichen Aktes der Taufe Ein
Erwachſener ein gereifter Mann bemerkte er unter anderm hätte kaum
mehr Ruhe und Geduld an den Tag legen können Der Ernſt der in
ſeinem Geſicht iag habe alle überraſcht die dem feierlichen Akte bei
wohnten

Bei der Erinnerung daran bei der eingehenden Schilderung jenes
feierlichen Aktes der Taufe des Prinzen ginge das Vaterauge und nur
mit Mühe vermochte der Fürſt ſeine innere Erregung zu beherrſchen

Wie außergewöhnlich geiſtig entwickelt trotz ſeines jugendlichen Alters
der Prinz ſei davon wußten mir übrigens auch die Herren aus dem Ge
folge der Fürſtin viel zu erzählen

Der Auſenthalt des Fürſten von Bulgarien in dem genannten böh
miſchen Kurort war urſprünglich für nur drei Wochen feſtgeſetzt Der
Geſundheitszuſtand des Fürſten hatte nun zwar ſo erfreuliche Fortſchritte
gemacht daß eine Verlängerung der Kurzeit nicht nothwendig geweſen
wäre die Abreiſe von Karlsbad wurde aber doch um ungefähr vierzehn
Tage hinausgeſchoben weil der Fürſt der Todtenfeier in Koburg und den
Vorſtellungen in Bayreuth beiwohnen wollte der Termin für beides
aber auf einen ſpätern Zeitpunkt fiel und es ſomit am zweckmäßigſten
erſchien die Zwiſchenzeit in Karlsbad zu verbleiben und ſich daſelbſt
weitere Erholung zu gönnen

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 18 September
Beleidigung durch das Volksblatt Vor der Strafkammer

kam heute eine aus zwei Schöffengerichtsſitzungen bekannte Beleidigungs
ſache zur Verhandlung wozu als Angeklagte der Tiſchlermeiſter Franz
Gröber und der Schneidermeiſter Franz Lehmann hier erſchienen
Selbige waren am 26 Juni d J vom hieſigen Schöffengericht wegen
öffentlicher Beleidigung des Rechtsanwaltes Schütte hier verurtheilt worden
und zwar Gröber zu 1 Woche Lehmann zu 1 Monat Gefängniß Dem
Beleidigten hatte das Gericht Publikationsbefugniß in der Saalezeitung
und im Volksblatt zuerkannt Ueber den Fall iſt im GeneralAnzeiger
vom 28 Juni d J ausführlich berichtet Gegen das Urtheil war ſowohl
durch die Beklagten wie auch durch die kgl Staatsanwaltſchaft Berufung
eingelegt worden letzteres deshalb um höhere Beſtrafung zu erzielen Ge
funden war fragliche Beleidigung im Vorwurf der Aktenfälſchung und
Gebührenüberhebung der in den Nummern 275 und 279 er
wähnter Zeitung vom 24 und 29 November v J gegen den Rechts
anwalt Schütte erhoben worden iſt Damals zeichnete der Angeklagte
Lehmann als verantwortlicher Redakteur für das Volksblatt weshalb
er auch für den vorliegenden Fall die Verantwortlichkeit hatte Was er
wähnten Vorwurf betrifft ſo brachte jene Zeitung in den angegebenen
Nummern einige Aufſätze worin ein vom Rechtsanwalt Schütte für den
Tiſchlermeiſter Gröber im Jahre 1892 geführter Patentſtreit geſchildert
wurde mit der Behauptung Herr Rechtsanwalt Schütte habe nachdem inGröbers Patentſtreite der Werth des Streitgegenſtandes nach beiderſeitiger

Vereinbarung auf 2000 Mk feſtgeſetzt worden war bei Ausſtellung der
Rechnung eigenmächtig dieſen Werth auf 40 000 50 000 Mk umgeändert

ſo daß ſeine r r auf 225,25 Mk lautere während
Herr Schütte bei

General Anzeigerfür Halle u den Saalkreis

Mk Werth des Streitgegenſtandes nur ungefähr

e a 45

36 Mt zu fordern gehabt hätte Ein von den Angeklagten vor dem
Schöffengericht betreffs ihrer Behauptung der Aktenfälſchung angetretener
Wahrheitsbeweis war nicht gelungen weshalb ſie jetzt noch auf ein Gut
achten des GerichtsChemikers Dr Jeſerich in Berlin Bezug genommen
um die fragliche Aktenfälſchung nachzuweiſen Der Angeklagte Gröber
erklärte auf die Frage weshalb die Veröffentlichung jener Angelegenheit
im Volksblatte geſchehen ſei er habe dem Redakteur keine ſchriftlichen Daten
gegeben ſondern nur in der Redaktion des Volksblattes vorgeſprochen um
ſich wegen ſeiner Angelegenheit Rath zu holen da er ſich anderweitig ver
geblich darum bemüht habe Mit dem Redakteur Lehmann habe er nicht
darüber geſprochen ſondern mit dem andern Redakteur dem er auch geſagt
der Werth des Streitgegenſtandes in der Patentſache ſei mit Herrn Schütte
auf 2000 Mt vereinbart worden nicht aber auf 40000 50 000 Mk
Rückſprache mit dem Redakteur habe er nur genommen weil er an Herrn
Rechtsanwalt Schütte zu viel Gebühren habe zahlen müſſen und er gedacht
habe dort erſahren zu können wie er zu ſeinem Rechte kommen könne
Der Angeklagte Lehmann gab an nur Gröbers Akten eingeſehen und dann
ſeine Einwilligung zum Erſcheinen der Artikel im Volksblatt gegeben zu
haben weil er Gröbers Angaben für wahr gehalten Das Gutachten des
Dr Jeſerich n zur Verleſung ſelbiges beſagt eine Radirung aufbetreffendem Aktendeckel hat ſtattgefunden an der Stelle wo vorher eine

vierſtellige Zahl war An Stelle der 5 in 50000 hat vorher eine 3
geſtanden Ob die letzte Null angeſetzt iſt läßt ſich nicht feſtſtellen Wahr
ſcheinlich iſt die erſte Zahl eine 2 geweſen es iſt ein Reſt davon zu er
kennen wie auch ein Reſt der llen Die Jdentität beider Tinten
nämlich der vor der Radirung und der zur Umänderung gebrauchten Tinteniſt mit abſoluter Sicherheit feſtgeſtenlt Jedenfalls ſteht feſt daß zuvor eine

vierſtellige Zahl dageſtanden und an Stelle der 5 eine 3 Der Vertheidiger
Herr Rechtsanwalt Dr Eppenſtein aus Berlin machte darauf aufmerkſam
daß erwähnte Zahlen das einzige ſeien was auf dem Aktendeckel mit
blauer Tinte geſchrieben worden während alles übrige in ſchwarzer Schrift
daſtehe Der blauen violetten Tinte habe Herr Rechtsanwalt Schütte
ſich bedient während ſein Perſonal ſchwarze Tinte benutzte Verleſen
wurde die Ausſage des Zeugen Paul Schwendler der 1892 bis 1893 in
Herrn Schüttes Büreau Regiſtrator war Der Zeuge hatte bekundet er
habe den Vermerk 40 000 50 000 nicht auf den Aktendeckel geſchrieben
er wiſſe auch nicht ob dieſe Zahlen ſchon darauf geſtanden oder

2000 Mk Wenn er letztere Summe hingeſchrieben hätte was er nicht
mehr wiſſe ſo würde er ſie jedenfalls mit Rundſchrift geſchrieben haben
Von Werthvereinbarung zwiſchen den Herren Schütte und Gröber wiſſe er
auch nichts Konſtatirt wurde daß der Vermerk 40000 50 000 nicht
mit Rundſchrift geſchrieben iſt Rechtsanwalt Schütte als Zeuge bekundete
Gröber habe bei Beſprechung ſeiner Patentangelegenheit von hohen Werthen
von Hunderttauſenden geſprochen dann aber nach Hin und Herreden aus
drücklich geſagt Nehmen Sie 40 000 50 000 Mk Sage Herr Gröber jetzt
es wären blos 2000 Mk vereinbart ſo ſei dies abſolut unwahr Wer nun
aber den Vermerk 2000 Mk hingeſchrieben wiſſe er der Zeuge nicht
er habe es auch nicht ermitteln können ebenſowenig ob es Schwendler
geſchrieben Als er der Zeuge jenen Vermerk auf dem Aktendeckel ge
ſehen habe er die unrichtige Zahl wegradirt und korrigirt letzteres nochmals
als er irrthümlich 30 000 40 000 oder 20000 30000 geſchrieben was
als Lapſus paſſiren könne Gewöhnlich ſchreibe er mit blauer violetter
Tinte ſein Perſonal mit ſchwarzer doch ſtehe auf ſeinem Schreibtiſch auch
ein Tintenfäßchen mit ſchwarzer Tinte Die Umänderung ſei erklärlich da
der vorherige Jrrthum als Fehler hätte berichtigt werden müſſen Fehler
in Hand Akten zu berichtigen ſei Recht und Pflicht des Rechtsanwalts
aber jener Vermerk 2000 Mk ſei ohne ſein des Zeugen Wiſſen und
Willen hingeſchrieben Die Werthsangabe von 40000 50 000 Mk habe
er lediglich nach Gröbers Angabe vermerkt Redakteur Thiele vom Volks
blatt beſtätigt Gröbers Behauptung daß Gröber mit erwähnter Veröffent
lichung im Volksblatte nichts zu thun gehabt Rechtsanwalt Plättig gabals Zeuge an er wiſſe daß Gröber von 40 000 50 000 Mk Werth des

Objektes geſprochen habe den Vermerk dieſer Summe auf dem Aktendeckel
hatte der Zeuge auch geſehen Der Staatsanwalt erachtet nach alledem
die Angeklagten für di und zwar Gröber der Verleumdung
alſo der wiſſentlichen Behauptung unwahrer Thatſachen in Be
ziehung auf einen andern hier in Beziehung auf den Rechtsanwalt Schütte
durch die derſelbe verächtlich gemacht oder in der öffentlichen Meinung
herabgewürdigt werden konnte Lehmann ſei zu beſtrafen wegen Beleidigungnach S 186 Str G B in Wahrnehmung berechtigter Suere en habe
er nicht gehandelt denn die erwähnte Veröffentlichung habe Gröber nicht
zu ſeinem Rechte verhelfen können Als angemeſſene Strafe werde gegen
beide Angeklagte je 2 Monate Geſängniß beantragt Der Vertheidiger
meinte wenn Verurtheilung erfolgen ſolle ſo werde höchſtens auf Geld
ſtrafe zu erkennen ſein er trete aber für Freiſprechung ein da der Be
weis wenn auch nur indirekt erbracht worden ſei daß der urfprüngliche
Vermerk und deſſen Umänderung von derſelben Hand herrühre woraus
hervorgehe daß die von Gröber aufgeſtellte Behauptung es ſei der Werth
des Objekts auf 2000 Mk vereinbart worden an Glaubhaftigkeit gewinne
Das Urtheil lautete gegen beide Angeklagte auf je 1 Monat Gefäng
niß Erwähnter Vorwurf ſei in hohem Grade beleidigend doch ſei zu
Gunſten Gröbers angenommen daß nicht Verleumdung vorliege ſondern
blos Beleidigung nach S 186 Str B Bei Lehmann ſei nur eine
fortgeſetzte ſtrafbare Handlung angenommen aber mit Rückſicht auf ſeine
wegen ähnlicher Vergehen erlittenen Vorſtrafen eine Herabminderung der
erſtinſtanzlich feſtgeſetzten Strafe nicht für angemeſſen erachtet Dem
Beleidigten wurde da öffentliche Beleidigung vorlag Publikationsbefugniß

zuerkannt
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Halles oher Stroh und Heubericht vom 19 September

Mit getheilt von Otto Westph al
Roggen Langstroh Handdrnsch 1,80 M Maschinenstroh

Weizen 1,20 Roggen 1,80 M Wiesenheun hiesiges oder Thüringer
beste Qualitäten 2,50 Oderbeu oder andere minderwerthige fremde
Sorten 2,00 2,25 M Kleehben 2,50 Al Torfs treu in 200 Centner Ladnngev
frei Bahn hier 1,10 AI in einzelnen Ballen ab Lager hier 1,40 A

Hallesche Produktenbörse vom 19 September
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr per 1000 kg Noetto

Weizen fest 145 155 feinster märkischer über Notiz feuchter
und brandiger Welzen 120 140 A Rauhweizen 143 147 I Koggen fest
120 126 feuchter billiger Gerste ruhig Braugerste 145 170 II fein
farbige bis 180 AI beschädigte Gerste 110 118 A Fnuttergerste 107 120 N
Hafer ruhbig 126 140 A Mais amerik Alixed 91 93 M Donaumais 100
bis 120 A Raps A Rüäbsen A Erbsen Mk Kümmel exel
Sack per 100 e netto 41 42 A Stärke incl Fass von 100 kg Inhalt per
100 kg netto Hallesche prima Weizenstärke gefragt 35,00 37,00 knappe
Vorräthe AMaisstärke für 100 kg netto 29,00 34,00 II

Preise pro 100 kg netto
Linsen A Bohnen A Kleessaten M Alohn blau30 31 AI grau M Weizenmehl 00 brutto einschl Sack 22,50 23 50 II

Roggenwmiehl oI brutto einschl Sack 17,50 18,50 I
utterartikel ruhig Futtermehl 12,00 13,00 A Roggenkleie 9,50 bis

10,00 I Weizenschaleun 8,00 8,50 M Weizengrieskleie 8,25 8,50 A Mlalz
keime helle 8,50 9,00 DI ännkle 7,50 8,25 M Oelkuchen 9,00 9,25 M Mals
26,50 28,50 A Kiiböl 51 51 50 A Petroleum 22,50 II Solsröl 0,825 30 12,50 AI
Spiritus per 10,000 I steigend Kartoffel mit 50 Al Verhranchsabgabe d
mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,60 M Rüben AI

Halilescher Zuckerbericht vom 18 September 1896
Rohbzucker Während der verflossenen Berichtswoche hatte der Markt

einen recht ruhbigen Verlauf Die angebotenen Restpartieen fanden zu un
veränderten Preisen bei Raffinerieen Aufnahme und erreichte der Umsatz
eine Höhe von 16000 Centnern

Raffinirter Zucker Das Geschäft war auch in dieser Woche sehr
beschränkt denn es Kamen zur Deckung des allernothwendigsten Bedarfs
nur einige kleine Absohlüsse z r wirter Zucker notizlos

ohzuecker
Granul incl Rend 92 exol 10,80Kryxstall I inel v s88 9,60 9,85über 99 5 75 77277 v 57 777Krystall II inel Nacehprod 752/ Rend
über 98 exol 7,20 7,75Korn 96 exel

Raffinirter ZuckerRattk tf excl Patent Würtfeldo fein Gem Ratk einschlAelis fein do do IIdo mittel r u Gem Melis I h u n vWürfelzuecker ein do do IIschliesslich Kisto VFarinMelasse zur Entznekerung Melasse für Brennereien 0,80 0,95 AIK
Preise für 50 Kilogramm

Zeitzer Eisengiesserei und Maschinenbau Actiengesellschaftt Derz de rsichtsrath beschloss die Vertheilung einer gleich hohen Dividen
Vorjahbr nämlich 20 Procent

n
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e und den SaalkreisKauft Kürſchners Bücherſchatz

Preis 20
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Kürſchners

Bürherſchatz

wird eröffnet mit dem bisher unge
druckten Romane

Am Jochkreuz von Arthur Ach
keitner Eine Erzählung aus den
bayeriſchen Bergen voll Kraft
Spannung und wohlthuender Friſche

illuſtrirt von R A Jaumann

Dieſem ſchließzen ſich zunächſt an

Am Zbenſtein von H Behrens
Vater der bekannten Erzählerin

W Heimburg
muthender Roman aus dem Familien

ein überaus an

leben verſchiedener Geſellſchaftskreiſe

Die graue Mauer v H v Kapff
Eſſenther Lebensbild aus dem Ge

Hausbibliothek
des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

n
ig 4

e

n u

ſellſchaftsleben von ſpannendſter Ent

wickelung

Die Fragödin von A Freiherr
v BDerfall glänzend geſchriebener
Theaterroman originellſter Prägung

Welkflüchtig von R Elcho er
greifende Geſchichte einer ungewöhn

lich gearteten Frauenſeele

Der Günſtling des Volkes von
A Niemann Feitbild von ver
blüffender Wahrheit reich an Be
ziehungen zu den markanteſten
Strömungen der Gegenwart

An Bord der Königin Eliſabeth
von Fiſcher Sallſtein rheiniſche
Schiffergeſchichten voll Spannung
und feſſelnder Eigenart

Marianne von Ihlgren ein
Roman aus dem nordiſchen Leben

der mit zu dem Beſten zählt was
die neuere Seit auf dem Gebiete des

Romanes hervorgebracht hat

Kürſchners Bücherſchatz kann bei unſerer Expedition ſowie
bei allen unſeren Trägern beſtellt werden und wird wöchentlich ſo

gleich nach Erſcheinen frei in s Hans geliefert gegen Entrichtung

von 20 D pro Band
Die Expedition des

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Unterzeichnete

ſchatz Hansbibliothek des
Wöchentſich erſcheint ein Band

Vame

abonnirt hiermit Exemplar
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Weſtellzettel auf Kürſchners Bücherſchatz

von Kürſchners Bücher
Band 20 Pf

Wohnort

Anzählige Male iſt dem deutſchen Publikum verſprochen worden 59 Moderne

Romane beſter Art zu billigſtem Preiſe die Aus
,ührung aber blieb die Erfüllung des Verſprechens ſchuldig Jetzt endlich iſt die Frage
des billigen und guten Buches gelöſt durch

Kürſchners Bücherſchatz
Hausbibliothek des GeneralAnzeiger für Halle u d Saalkreis

ine fortlaufende Sammlung moderner KAutoren die beſtimmt iſt das was aus der

Feit hervorgegangen iſt populär zu machen im allerweiteſten Sinne und allen Kreiſen

eine Unterhaltungslektüre zuzuführen wie ſie bei gleich billigem Preiſe in gleicher Güte
niemals geboten wurde Hürſchners Bücherſchatz iſt beſtimmt

eine Revolution in der Stellung des
Publikums

zur beſſeren Unterhaltungslektüre

herbeizuführen denn er beſeitigt materiell und ideal Alles was der Ausbreitung guter

Belletriſtik hindernd im Wege geſtanden hat

h

Vielſeitiger als fede Sammlung jede
periodiſche Schrift

bietet er Werke aus allen Literaturen zwar mit Bevorzugung der deutſchen doch

ohne Rückſicht auf Richtung und Tendenz Dabei iſt er gleichzeitig

reichhaltiger als jedes verwandte
Unternehmen

denn allwöchentlich erſcheint von ihm ein abgeſchloſſener Band bei dem jeder
Leſer befriedigt ausrufen wird

Endlich kein qualvolles Warten mehr auf
die Fortſetzung

das den Genuß und die Wirkung ſo weſentlich beeinträchtigt zudem
4

durchaus modern weil nur aus Werken zeit
genöſſtſcher Schriftſteller zuſammengeſetzt

alſo nicht Abdruck alter ſogenannter honorarfreier Werke doch

die billigſte Sammlung ihrer Art
Obſchon durchſchnittlich 120 128 Seiten ſtark ſolid geheftet mit Portrait und h

autobiographiſchen VNotizen des Verfaſſers auch e

geſchmackvoll illuſtrirt koſtet doch

Jeder Band nur 20 Pfennig
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Am Markt Nr 23

Grsſztes Special Geſchäft für DamenPutz
Seidenband und Putzartikel

Wir beehren uns hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß wir am heutigen Tage unſere Ausstellung eröffnet haben dieſelbe bietet eine ſehr überraſchend große und ſchöne Auswahl in

Durch bedeutende Vergrößerung unſerer Arbeitsräume ſind wir in der Lage Aufträge in kürzeſter Zeit zu erledigen

BDvonnkag Scene far e u den n
mSchneider Haase

Jnh A aHalle a S

Original Wiener und Pariser Modellhütenſowie allen Mouh eiten für die Herbſt und rer

Separater Modell Salon T tagoe

Sekte 11

Am Marht Nr 23

v ornexibüo Ror

per r tu g u LeihbiA Haase Mittelſtr 20

Ktattheater in Halle as
Direktion Hans Julius Rahn

Sonntag den 20 September 1896
Nachmittags

1 Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen
Anfang 3 Uhr Ende gegen 6 Uhr
Das Glück im Winkel

Schauſpiel in 8 Akten v H Sudermann
In Scene geſetzt v Direktor Hans Jul Rahn

Perſonen
Wiedemann Rektor einer
GemeindeMittelſchule Rudolf Lorenz

Eliſabeth ſeine zweite Frau ilm
onſtſeine Kinder aus robe

il
Käthe Erlholz

erſter Ehe ſ Michaelis
Freiherr von Röcknitz auf

Witzlingen Lipowitza feine Frau la Heller
Dr St Freisſchulinſveitor Bornſtedt
gan 5i Frz Carlſent zweiter Lehrer Leop Kramer

ulein Göbhre H NormannDienſtmädchen beiden M MillerOrt Eine kleine Kreisſtadt Norddeutſch

lands Zeit Die Gegenwart
Nach dem 1 Akte eine längere Pauſe

Abends
1 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Lohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten v R Wagner
Jn Scene geſetzt v Regiſſeur Albert Kaſten
Dirigent Kapellmeiſter Paul Großmann

Perſonen
Heinrich d Vogler deutſcher
Kbnig

2 Vorſtell

Carl Brandes

Lohengrin E BuchwaldElſa von Brabant J Schiffmacher
d ehe ihr Bruder

riedrich von Telramund
Brabantiſcher Graf ans Baſil

Ortrud ſeine Gemahlin Spiegel
Der Heerrufer des Königs Joſeph Cianda

Erſter re DurZweiter rida StarkDritter Edelknabe Erlholz
Vierter A HartmannErſter W Günther Braun
Zweiter J Brabantiſcher Hans Mirſalis
Dritter Edler O Schramm
Vierter Ad StierlinSächſiſche u Thüringiſche Grafen u Edle

Edelfrauen Männer Frauen Knechte
Nach dem 1 und 2 Akte längere Pauſen

Montag den 21 September 1896
Vorſtellung 2 AbonnementsVorſt

Farbe roth
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Novität Zum 1 Male Novität
Comtesse Guckerl

Euſtſpiel in 3 Akten v Franz v Schönthan
und Franz Koppel Ellfeld

In Scene geſehztv Direktor Hans Jul Rahn
Perſonen

Alois von Mitterſteig k k

Hofrath BornſtedtClementine ſeine Frau rz Carlſen
Cilli beider Tochter ulia HellerGräfin Hermance Trachau Anna Steier
General Suwatſcheff G Beaurepaire
d v Neuhoff ſein Neffe Leop Kramer

eopold von Mitterſteig
Bade Commiſſar Gaſt DemmeRoſa Kammerjungfer der

Gräfin Käthe ErlholzWenzel Diener bein Hof

rat AAlfred BogerBaumann Rob MüllerOrt der Handlun Karlsbad Zeit 1818
Nach dem 2 kte eine längere Paufe

Stact Theater Leipzig
Neues Theater

Lennte den 20 September
ohengrin

Montag den 21 September

Renaissance
Altes Theater

Sonntag den 20 September
Die officielle Frau
Montag den 21 September

Ala din

e

Ahbonnementshillets
zumS Stadt Theater

u Textbüoher
in der Pfeffer ſcheu Buchhandlung

Markt 22 gold Ring

Walhalla Theater

Direktion Kicehnrd Unbvert
Vener v9pielplan

Fratelli Riccobono mit ihrem ſen
ſationell dreſſirten Pferde Trio Das
Originellſte und Vellendetſte der Pferde
dreſſur Die Geſchwiſter Brown
Herr und Dame einbeinige BravourGymnaſtiker Senfationell Mr

Fuß Equilibriſt Mr Charles
Lifflon der Herkules auf dem Drahtſeil Lebender Ambos Die beidenenen Verwandlungs Jnſtrumenta

liſten Mr John Bravour Kopf
Equilibriſt genannt Der Mann mit dem
eiſernen Kopf Fräulein ElviraSiebner Lieder u Waijer Sängerin
Herr Paul Stanley OriginalGeſangs
und Charakter Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Erste
Hamburger Prühstückstube

Grosse Steinstrasse
Heute Sonnabend

Pökelknochen
mit Meerrettig und Klößen

Freundlichſt ladet ein
G Helbig

Fechtverband Halle aS n Umgeg

Bekanntmachung
Am Sonnabend den 19 Sptbr er

m die fällige Verbandssitzunger Oberfehtſchile in Magdeburg in den

Reichshallen Jnhaber F Ohbst
Gr Ulrichſtr Abends 8 Uhr ſtatt undwerden die Herren Oberfechtmeiſter Fecht
meiſter und Vorſtände ſämmtlicher hieſigen

zum Verbande gehörenden Fechtvereine
und alle ſich dafür Jntereſſtrenden ein
geladen

Tagesordnnng
1 Bericht des Verbandsreviſors Herrn

Morzinieltz über den Etat
2 Antrag auf Verlegung des Verbands

lokals
3 Vertheilung der in einer Auflage von

2000 Exemplaren eingetroffenen Lieder
ſammlung an die einzelnen Vereine
nach Maßgabe der Mitgliederliſten

4 Schlußbericht des Verbandsvorſitzenden
über das II große Verbandsfeſt am
Sonnabend den 20 Oktober er in den
Kaiſerſälen

5 Mittheilung über den Zeitpunkt des Ein
treffens der 1000 Cigarrenabſchnäder

6 Verſchiedenes
Nochmals dringend um pünktliches und

allgemeines Erſcheinen bitten
Der Verbands Reviſor
Der Verbands Vorſtand

HandwerkerBildungsVerein
Sountag den 20 September von

Nachmittag an

Herbſt Ausflug
mit Familie nach dem Park des Geſell
ſchaſtshauſes in Diemitz

Um zahlreiches Erſcheinen der Mit
glieder bittet

Der Vorſtand

nach Ragoozi
ab 2 Zurück 6 Uhrnur noch Sonntags

Extrafahrten Wochentags u Sonn
tags Vormittags für Vereine und Schulen

d 2 e vorher anzumelden auf demb Ragoczi

Primarothefuttermöhren
pro 1 CEtr 1,25berte Speisokartoſtehn

o 1 Cir v 2,50Uochkeinste engl dalatkartoffeln

pro 1 Ctr 5,00 offerirt
Oekonomie Büschdorf

oder Die Wunderlampe Telephon 607

Zum Vmzug
empfehle ich

Iänoled
TeppicheLinoleum
prachtv Muſtern

Regter

Iinoleum v

Wachstuch und Linoleum

VorlagenILinoleum

per en

Zimmer

Hugo Nehab

27 Gr Ulrichſtr 27
Auf Firma und Haus Nr

ſchied Größen

Linoleum

zum Aus

Specialgeſchäft für Gummiwaaren

bitte genau zu achten

Neinrich Tey Fenſſchenthal
empf bill ſein reichaſſort Lager in

Eiſ Oefen Thonauffätzen Kochplatten
Roſten u Erſatztheilen ferner Schip
pen Spaten Rübengabeln Rüben
ſtecher Hackemeffer 3 zink Kartoffel
karſte Sicheln desgl alle SchuhmacherArtikel Rindleder und Sohlenleder
i Ausſchnitt eiſerne Zwecken Garn
Holznägel ferner Teſchings RevolverPiſtolen Pulver u Patronen prima

amerik Petroleum in Ctr u Ltr
Maſchinen und Rüböl Wagenfett

S f
r V

h J 417P Sniegel an
Polsterwaaren

jeder Art h
2 Nimm Einzelvertkauf

a z Fabrikpreiſene Z M anerkanntbilligſte
S I Bezugsquelle der

2 M Möbelinduſtrie
nur bei

N Resch
H Leipzigerſtr 11
S I EtageS M kein Laden2 Eing Sandberg lS Conl Zahlungsbed

Huche Verbindung
mit Jnſtituten Kaſſen Stiftungen uSparkaſſen zwecks Beleihung nur beſter

ländl und ſtädt Grundſtücke
Paul Reichenberg Danjig

Commiſſions und Hypothekenu Geſchäft vo

Herbst Rennen zu Loſpzig

5 8 53 3
I Tag

Sonnabend den 26 September Naohm 3 Uhr
I Begrüssungs Rennen

II

Union Club Preis 2000 Mark

Leiprxiger Stiftungspreis 396/97 Preis 10,000 Mark
III DBiana Jagd Rennen Preis 2000 Mark Internat Herren Reiten
IV Verkaufs Handicap Preis 1500 Mark
V Grassi Handicap Preis 2500 Mark

VI Saxonia Jagd Rennen Preis 1500 Mark sowie Ehrenpreise fi
die Reiter des ersten und zweiten Pferdes

S II TagSonntag den 27 September Nachm 2 Uhr
I Trihünen Rennen Union Club Preis 3000 Mark

Graditzer Gestüt Preis 2700 Mark
Preis 16,0 00 Mark

Preis 2000 Mark Inuternat

II Palmetto Handicap
III Grooser Preis von Leipzig
IV Johanna Park Huürden Rennen

Herren Reiten

V Verkaufs Rennen Preis 1500 Mark
VI Trost Handicap Preis 1500 Mark

VII Herhbaft Jagd Rennen Preis 8000 Mark Internat Herren Reiten

Preise der Plätze
Mittel Tribüne 2 Etge f 1 Tag 4
Tribtinen Logenplatz f 1 Tag
Tribünen Sperrsitz f 1 Tag
Wagenkarten f 1 Tag
Billet für Wagen Insassen tür

1 Tag eSatteipigte für 2 Tage

Damm dSitzplatz Gumw für
1 Tag

3

10

I

10

Sattelplatz für 1 T 6Sattelplatz Kinder mee tur

1 Tag e 50Ring Stehplatz v d Tribünen

tür 1 Tag LRing Kinder Billet für 1 Tag 70
Fussgänger für 1 Tag e 50Totalisator Eintrittskarten kür

1 Tag 5 5 e e 91 ganze Loge 6 Plütze Im Vorverkauf pro Tag 20 Mark
Sämmtliche Billets sind Donnerstag den 24 und Freitag den

25 September Vormittags 12 Uhr und Nachmittags 6 Uhr sowie Sonnabend den 26 September aber nur Vormittags von 11 Ubr Markt 8
Hainstrasse 1 1 zu haben

Ankahrt zur Leipziger Rennbahn
angeordnet

wird durch amtliche Bekanntmachung

e
S h

Zu recht zahlreicher Teilnahme am Abonnement auf die in Plauen i V
erſcheinende große ſächſiſche Provinzial Zeitung

laden wir hierdurch ergebenſt ein

ogtländiſcher Anzeiger
Seine Reichhaltigkeit und die ſchnelle und

zuverläſſige Berichterſtattung haben bewirkt daß der Vogtländiſche
Anzeiger das weitaus verbreitetſte Blatt im Vogtlande und in den
angrenzenden Landesteilen iſt

Der Vogtländiſche Anzeiger iſt Amtsablatt für das Königl
Landgericht Plauen die Königl Amtshauptmannſchaften Plauen und Oelsnitz
ſowie für die Königl Amtsgerichte zu Plauen Oelsnitz Adorf Elſterberg
Markneukirchen und Pauſa und die Stadträte zu Plauen Adorf Mark
neukirchen Pauſa und Mühltroff

Der Vogtländiſche Anzeiger zählt gegenwärtig den 108 Jahr
gang wie bisher ſo wird er auch ferner das Denken Fühlen und Wollen
der beſonnenen und wohlmeinenden Bevölkerung in unſerem Vogtlande zum
Ausdruck bringen und vertreten

Der Vogtländiſche Anzeiger berichtet in volkstümlicher Schreib
weiſe alles Wiſſenswerte über örtliche und ſächſiſche Angelegenheiten giebt
eine reichhaltige Tagesgeſchichte überſichtliche Berichte über parlamentariſche
Sitzungen und Gerichtsverhandlungen ausführliche Drahtnachrichten feſſelnde
Erzählungen ſowie Belehrendes und Unterhaltendes in ungewöhnlich reicher

Fülle Jm
Rat zur Verfügung

Briefkaſten ſtellt der Vogtländiſche Anzeiger den Leſern ſeinen
Daneben bietet der Vogtländiſche Anzriger

noch die vollſtändigen Ziehungsliſten der Kgl
ſchaftliche Mitteilungen Coursberichte c

Sächſ Landeslotterie volkswirt

Trotz ſeiner Reichhaltigkeit koſtet der Vogtländiſche Anzeiger Poſt
Zeitungspreisliſte Nr 7188 bei allen Poſtanſtalten vierteljährlich

r nur 2 2Uark
Daß Anzeigen aller Art im Vogtländiſchen Anzeiger von

bedeutender Wirkſamkeit ſind

der fünfgeſpaltenen Zeile 15 Pfg

iſt ſchon aus der Höhe der Auflage gegen
wärtig 14 500 erſichtlich und wird durch alle Jnſerenten beſtätigt Preis

Hochachtungsvoll

Geſchäftsſtelle des Vogtländiſchen Anzeigers u Tageblattes

h Wieprecht

e e e a I v

1 Dtzd 8 MkJ e gellin
Hans I

Dizd 1,60 Mk franco

Kein Gummi
Profeſſor Kleinwächter das

Sicherſte Aerztlich empfohlen
Nach

Rolenthalerr 73 a
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Paul Schauseil Co Bankgeschäft
empfehlen sich zur Ausführung aller bankgeschäftlichen Transactionen besonders

zum An und Verkauf von Werthpapieren,
9 Eiünlösung von Coupons ete ete

I Maehste Woche Ziehung der Grossen Verſoosung zu Baden Baden e
I,008 Ah e e Haupttrefer 20000Loose à 1 Mk Il Loose für 10 MK 28 Loose für 25 Mk Porto u Liste 20 Pfg extra versendet F A Scohrader Hannover Gr Packhbofstr 29 e

h

en

Laumng O und als
Kräutoer Thoo Russ Anöterich Polygonum avle ist eln vorzügliohes Hausmittel deol alen

Er krankungen der Luftwege Dieses durok geine wirksame Eigensohaften bekannte Kraut gedeihtin
einzelnen Vistrioten Russſands wo es eine Höhe dis au 1 Reteor erreioht nloht zuverweohseln mit
dem in Deutsohland waohsenden Knöteriohn Wer daher an Phthisis La ftröhren Bron

ohi al Katarrk Irengenapitzen Affectionen Kehlkopfleiden Asthma Athemnoth
un Haston Heizorkott Bluthusten eto oto Ioldet namentlioh aber deronig Fwelohber don Kolm zur Laungenscheindsueht In gioh vermutet vorlange u berolte sloh den Adeu rege

Meses Kräuterthees woloher o oht in Paoketen à I Mark del Ernst Lieben P W Sdurg a Harz erhältllo let Brochuren mit ürztllohen Asusserungen und Attesten gratis vxilberno Staatsmedaille Halle S 1881
Da ich Ihren russischen Brustthee schon einmal brauchte und

7 e Nöbelfabrik mit am ſbetrie r
er mir gute Dienste bei meinem Lungenleiden gethan so bitte ich Sie

richt v Sverno MedeſieNur das Gute bricht ich Bahn nanie a s Kl Ulrichſtraße 36 naiſe a S

Bee

um weitere 156 Packete Ich wurde von Herrn Stabsarzt Grethe in
Darmstadt dazu angetrieben ihn weiter zu trinken Achtungsvoll

Eppertshausen b Dieburg Hessen Johannes Eder II

u a 3e J Erstes grösstes IIöbel Magazin am Platzee e L entrinken Zohnen Kaff Voeiergen Wesligs m 982 Größte Auswahl fertiger Wohnnungseinrichtungen als
in BeigienZusaz in e e Salons Wohn Schlafzimmer eteBohnenkaffese in jedem Style u jeder Holzart vom einfachſten bis eleganteſtem Genre zu denkbar billigſten Preiſen

dmpfohlen durch horrn RReichſte Auswahl von Garnituren in Serde und Plüſch in geſchmackvollſter Ausführung zu niedrigſten
r ghmano Emil Veeli A Ueilbronn all Pvetjen r eigene Fabrikation bin ich in der Lage allen an mich geſtellten Forderungen gerecht zu

werden Sachgemäße Anfertigung einzelner Gegenſtände nach beſonderem Wunſch oder Zeichnung
Dekorationen jeder Art werden auf das ſauberſte und eleganteſte ausgeführt

Jch bitte um gefl Beſichtigung meiner umfangreichen Möbel Säle im 2 u 3 Stockwerk

C Hauptmann Möbelfabrik mit Dampfbetriebe

die Folgen e m ee n e e e e 10 10 S A On 2erebſer Ma enſchwäche l 98 machen die neuerfundenenan nervöſer g eiden 9Jrs à u v 150 m IKk Original Genfer Goldin Remontoir TaschenuhrenSchering 8 Grüne Apotheke EChauſſergr is Mark Savonnette mit feinſtem antimagnetiſchen Präciſions Nickelwerk u Email Zifferblatt
Niederlagen in ſas ſämtiigen Adetheken und Drogenbandlvngen Dieſe Uhren ſind vermöge ihrer prachtvollen und eleganten Ausführung von echt

S goldenen Uhren ſelbſt durch Fachleute nicht zu unterſcheiden Die wunderbar ciſelirten
Gehäuſe bleiben immerwährend abſolut unverändert und wird für den richtigen Gang

V eine dreijährige ſchriftliche Garantie geleiſtet W

w Preis per Stück 10 Markra n W er Hierzu paſſende echte Goldinuhrketten mit Sicherheits Carabiner Sport Marquis
oder Panzer Facon per Stück 3 Mark

wen Zu jeder Uhr gratis ein LederfutteralDie Goldin Uhren ſind in Folge ihrer vorzüglichen Verläßlichkeit bereits bei den meiſten
Beamten der öſterreichiſchen und ungariſchen Staatsbahnen im Gebrauche und ausſchließlich

zu beziehen durch das Central Depot

Alfred Fiſcher Wien Adlergaſſe Ur 12
Verſandt per Nachnahme zollfrei

von Apotheker C Ser ger
ist ein aus selbstgesammelter Franguda Rinde

wonnener KLxtract in Verbindung mitestem Südwein hergestelit und aroma
tisirt Angenehmer und besser zu nehmen
als ada Wein ist er von guter sichererund schmerzloser Wirkung bei mangelndem

stuhlgang befördert ausserordentlieh die 660009 Verdauung und ist anregend bei Appetit
S losigkeit Auch bei Leher und HämorW rhoidal Leiden Wird sich dieses Mittel sehr 0 F aJ n Als besond theilhaſts besonders vortheilhaft emFür Frauen Seht rend aus erbePreis 1 Flasohe Mark 1,25 T ana 2 Kiegsem Dasselbe istMan achte auf die Untersechrift und 7 von sehr stakem Cöper InlettSchutzmarke des Fabrikanten S uniroth roth rosa oder buntenTa haben in allen auch direkt zu beziehen von Streitfen mit neuen gut gereinigApotheker C Serxger Wolmirstedt bei Magdeburg ten Halbdaunen ausreichendHalle a St Kalserapotheke und Apotheke des Waisenhauses

h u b h reinAnkerrdhordlade
g

mild und ſehr nahrhaft

i Anhker Lebkuchenr eEeEecchtes Nürnberger Fabrikatſ
v ichter S C Baur Hoflieferanten Nürnberg

Vorräthig in der Haupt Niederlage von B Wilhelm Leipzigerſtraße
und in den bekannten Geſchäften

W Pm Ungeziefer
duroh Braidichs neu entdecktes überseeisches Pulver

welches bedentend wirkſamer als Zacherlin Thurmelin ete daher nicht
nur betänbt ſondern abſolut tödtet Alleinige Niederlage M Waltsgott

Gustav Rensch Gr Ulrichſtr 6,I IALIB a S Gr Ulrichſtr 56 I
empfiehlt ſämmtl Artikel zum Waſchen und Plätten

gefülltTwehlatg 190 100 em Mk 16 950

passendes Unterbett 50ſ 7 Iasehlätg 190 120em 18 90tute 0 Negerstein Padenhe Unterdett II
2 schläfig 200 140 em 20 50

verlegen am I Oktober ihr Gesohuftslokal nach e elersand gegen Nachn Verpack
gratis Preisliste umgeh franeco

S

à Otto Schmidt CoS en 9 mit CoKvln a Rhein

Provinz Hannover
Städtische Technische

Mittelschule
empfehlen

Herbst u Winter Neuheiten in Kleiderstoffene S ſchied Mo reorgan Fachſchule f MaſchinenGar clinenspanner d M 10 an zu jeder Preislage ntege rer
Ntz Bezug M 1,75 mit ſch Beamten techniſcher Betriebe u Conehe Scheheles n e u Härte Gardinen Leinen und Baumwollwaaren ſtrukteuren im Maſchinenbau

9 Große Auswahl in Textiltechn Kurſus an d hieſ Kgle Aermelplättbretter 7 Webeſchule 26 JahrgangM 1,50 echte Berliner Kinderschürzen Wirthschafts u Tändelschürzen
rin firs gol an Rester Specialität Schwarze Schürzenrester

e m Griff doppelt vernickelt
t garantirt nicht ſengendmit 2 geſchmiedeten Bolzen M 5 Wringmaſchinen 2Waſchmaſchinen Zäſcherollen

Programm mit Aufnahmebedingung
grat durch den Direktor Lolling

Der Magiſtrat

echmnikum Binbeck

re jeder Art deſorgü biſſig
Aib Lange Schillerſtr 37

eingeſ

Olea

und
zu za

devor

und
bis

täglie
geger
Dr
17

Mts
verk

Flei
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